
Kind in Schwierigkeiten – Vorgehensweise und Zuständigkeiten im Team „Schule des Vertrauens“ 

Kontaktaufnahme
...über Klassenleiter*in, 
Fachlehrer*in, Vertrauens-
lehrer*in, Eltern, 
Mitschüler*innen,...

--> Hilfe wird benötigt
--> Kontaktaufnahme über 
beratung@evangelisches-
gymnasium-tharandt.de

 Passende*r Ansprechpartner*in 
         des Teams 

 „Schule des Vertrauens“ 

(Inklusionsassistent*in, 
Seelsorger*in, Beratungslehrer*in, 

Vertrauenslehrer*in, 
Inklusionsbeauftragte*r, 
Streitschlichter*innen) 

 wird vorgeschlagen 

Vertrauliches (Erst-)gespräch 
 mit Anspechpartner*in

Absprache und Vereinbarung von 
Interventionen (z.B. Unterstützung 
im Unterricht, Einzel-/ Gruppen-

förderung, Einzelgespräche, Media-
tion,...), Entwicklung einer Ziel-

vereinbarung unter Einbezug von 
KlassenleiterIn und Eltern, ggf. 

interne Diagnostik (z.B. Aufmerk-
samkeit, kogn. Leistungsfähigkeit, 

Lernmotivation,...)

Interventionen 
entsprechend der 

Zielvereinbarung, ggf. unter 
Einbezug der 

FachlehrerInnen, 
regelmäßige Evaluation und 

Anpassung, Rücksprachen 
mit Eltern, Klassenleitung 
und ggf. Fachkonferenz 
Inklusion            (Fallberatung)

Einberufung 
Fachkonferenz Inklusion, 

 
Elterngespräch mit Klassen-
leitung  und jew. Ansprech-
partner*in des Teams 
„Schule des Vertrauens“   

Klassenkonferenz 
beschließt internen 
Nachteilsausgleich 

Inklusionsbeauftragte*r beantragt mit 
Zustimmung der Eltern über 

Schulleitung sonderpädagogische 
Beratung, 

ggf. Einleitung Feststellungsverfahren 
externe Diagnostik, evtl. externe 

Schulbegleitung 

Gibt es Anzeichen für 
sonderpädagogischen 

Förderbedarf? 

Ist ein 
Nachteilsausgleich zu 

erwägen? 

Einschätzung 

nein 

nein 

ja ja 

Einberufung 
Fachkonferenz Inklusion, 

Bedarf 
gegeben 

Bedarf 
nicht 

gegeben 
Bedarf 

gegeben 
Elterngespräch mit Klassen-
leitung  und jew. Ansprech-
partner*in des Teams 
„Schule des Vertrauens“  

E-Mail: beratung@evangelisches-gymnasium-tharandt.de 
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